
LAUENAU. Einen Tag lang ist
das Lauenauer Sägewerk ein-
mal nicht Schauplatz von Mu-
sik und Publikumsandrang ge-
wesen. Der Lauenauer Boule-
Club (BCL) hatte 16 Mann-
schaften zum winterlichen In-
door-Turnier eingeladen.
Überraschend siegte TM
Escher, die zum ersten Mal bei
dieser Traditionsveranstaltung
angetreten waren.
Um die eintägige Veranstal-

tung nicht zu sehr ausufern zu
lassen, können interessierte
Klubs nur auf Einladung des
BCL reagieren. „Leider“, wie

Vorsitzender Rainer Wendt
ausdrücklich erklärte. Wieder-
um hatte er vorwiegend Ver-
tretungen aus der Samtge-
meinde Rodenberg zum Mit-
machen gebeten. Ein Brief
ging jedoch auch nach Escher,
wo sich eine Thekenmann-
schaft dem Kugelsport schon
seit längerer Zeit verschrieben
hat.
Prompt spielten sich Christi-

an und Kirsten Wenthe, Dieter
Kramer und Martina Vogt er-
folgreich durch die Vorrunde
ins Halbfinale, in dem sie den
Bouleclub Altenhagen II mit

13:5 schlugen. Im Endspiel
war der Erfolg noch deutli-
cher. Dort musste sich der TSV
Algesdorf mit nur zwei errun-
genen Punkten absolut ge-
schlagen geben. Dafür stellten
die Algesdorfer aber neben
Dieter Sackmann und Tanja
Matthias mit Laura Matthias
(19) die jüngste Teilnehmerin
im Turnier.
Den Kampf um den dritten

Platz entschied Altenhagen II
gegen die Mannschaft Drei
Musketiere mit 13:3 für sich.
Letztere waren damit weiter-
hin vom Pech verfolgt: Schon
seit Jahren belegen sie stets
nur den vierten Rang.
So ganz blieben die hiesi-

gen Spieler übrigens nicht
unter sich. Zuschauer aus
dem benachbarten Eimbeck-
hausen beobachteten das
Turnier. Denn sie wollten sich
schlau machen, damit nun
auch in ihrem Heimatort die-
se Sportart mit einer eigenen
Bahn ein Fundament erhalten
kann. nah

Auf Anhieb zum Sieg
Boule-Spieler aus Escher gewinnen beim Lauenauer Indoor-Turnier

Volltreffer:
Dieter Kramer
festigt den
Sieg des TM
Escher beim
Indoor-Turnier
des Boule-
Clubs Lauenau
im Sägewerk.
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